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1. Halbjahr 2024

Angebote für 
Ärzt*innen und 
Psychothe- 
rapeut*innen
Für Niedergelassene, 
Mitarbeiter*innen in Kliniken, 
Ambulanzen und Beratungsstellen

Verbindliche Anmeldung 
ist erforderlich unter:  
fortbildung@psz-duesseldorf.de

Eine Zertifizierung bei der ÄKNO bzw.  
PTK NRW wird beantragt.

Ansprechpartner*innen:

Eva van Keuk,  
vankeuk@psz-duesseldorf.de

Veronika Wolf,  
wolf@psz-duesseldorf.de

Sabine Rauch,  
rauch@psz-duesseldorf.de

Subanki Raveendranathan,  
raveendranathan@psz-duesseldorf.de

Vicky Schäfer,  
schaefer@psz-duesseldorf.de

Tom Siebertz,  
siebertz@psz-duesseldorf.de

Begutachtung psychisch reaktiver Traumafolgen in 
aufenthaltsrechtlichen Verfahren Teil II (Curriculum der 
Bundesärztekammer)
Veranstalter: Psychotherapeutenkammer NRW in Kooperation mit der Ärztekammer 
Nordrhein, in Zusammenarbeit mit dem PSZ Düsseldorf e.V. 

Ort: Psychotherapeutenkammer Nordrhein-Westfalen, Willstätterstr. 10, 
50549 Düsseldorf

Moderation: Eva van Keuk und Veronika Wolf

Anmeldung nur über die PTK:  
https://www.ptk-nrw.de/aktuelles/ptk-nrw-fortbildungen/sbpm-teil-ii

Kosten: 210 Euro (inkl. Verpflegung) 

Fragen können an Veronika Wolf und Eva van Keuk gestellt werden. 

Der Besuch dieses 2. Moduls ist auch sehr empfehlenswert, wenn das erste Modul 
noch nicht absolviert wurde – dies kann zu einem späteren Zeitpunkt erfolgen. 

Fr. 19.01.2024 
16:00 – 19.30 Uhr

Sa. 20.01.2024  
9:00 – 16.15 Uhr

Arbeit mit Sprachmittler*innen: Formal organisatorisch und 
inhaltlich therapeutisch 
(für niedergelassene Kinder- und Jugendlichenpsycho- 
therapeut*innen und Ärzt*innen)
Referent*innen: Sabine Rauch und Subanki Raveendranathan 

Ort: Gruppenraum des PSZ Düsseldorf, 3. Etage

Mi. 06.03.2024 
17:30 – 19.00 Uhr

Anamnese, Diagnostik und Therapie mit Überlebenden von Folter
Referent*innen: Vicky Schäfer und Veronika Wolf

Ort: per Zoom  (Link wird nach Anmeldung zugesandt)

Di. 12.03.2024 
13:00 – 16:00 Uhr

Anforderungen an Stellungnahmen in asyl- und 
aufenthaltsrechtlichen Verfahren
Referent*innen: Tom Siebertz  und eine Psychotherapeutin des PSZ (NN)

Ort: Per Zoom (Link wird nach Anmeldung zugesandt)

Mo. 18.03.2024  
16:00 – 18:00 Uhr

Supervision und 
Intervision  
für Heilberufe
Verbindliche Anmeldung ist  
erforderlich unter:  
fortbildung@psz-duesseldorf.de

Ansprechpartner*innen:

Albana Alsen, alsen@psz-duesseldorf.de

Eva van Keuk, vankeuk@psz-duesseldorf.de

Michael Hoshino,  
hoshino@psz-duesseldorf.de

Carina Heyde, heyde@psz-duesseldorf.de

Intervisionsgruppe: Kinder- und Jugendlichenpsychotherapie mit 
Geflüchteten
Möglichkeit zu Fallbesprechungen und fachlichem Austausch. (Zielgruppe: Kinder – 
und Jugendlichenpsychotherapeut*innen, die in eigener Praxis, in Kliniken, 
Beratungsstellen und anderen Settings mit Geflüchteten arbeiten) 

Supervisori*innen: Albana Alsen

Ort: per Zoom (Link wird nach Anmeldung zugesandt – bitte stellen Sie Ihre Fälle 
anonymisiert vor)

Akkreditiert bei der PTK NRW. Begrenzte Teilnehmer*innenzahl, um frühzeitige 
Anmeldung wird gebeten.

Di. 12.03.2024 
10:00 – 13:00 Uhr

Di. 11.06.2024 
10:00 – 13:00 Uhr

Einzel- oder Gruppensupervision für Psychotherapeut*innen
Supervisor*innen: Carina Heyde, Michael Hoshino, Eva van Keuk

auf Anfrage

Fortbildungsveranstaltungen 
Für PSZ-Veranstaltungen sind verbindliche Anmeldungen unter fortbildung@psz-duesseldorf.de erforderlich. Die Teilnahme ist meist kostenfrei, aber nur 
nach vorheriger Anmeldung möglich. Inhaltliche Rückfragen bitte an die jeweils genannten Ansprechpartner*innen. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!



1. Halbjahr 2024

Für Haupt- und 
Ehrenamtliche in 
der Geflüchteten-
arbeit
Verbindliche Anmeldung ist  
erforderlich unter:  
fortbildung@psz-duesseldorf.de

„Trauma-Basis-Schulung“ – Umgang mit traumatisierten 
Geflüchteten
Referent*innen: Maja Goldin und Hannah Roberg

Ort: Gruppenraum des PSZ Düsseldorf, 3. Etage

Mi. 20.03.2024 
14:00 – 17:00 Uhr

Familien in Gemeinschaftsunterkünften unterstützen: 
Traumapädagogisch orientierte Angebote
Referent*innen: Sabine Rauch und Miguel Temprano

Ort: Gruppenraum des PSZ Düsseldorf, 3. Etage

Do. 20.06.2024
09:00 – 13:00 Uhr

Offene Angebote  
für Fachkräfte der 
Ambulanten Hilfen 
zur Erziehung  
(SGB VIII)
Verbindliche Anmeldung 
ist erforderlich unter:  
fortbildung@psz-duesseldorf.de

Ansprechpartner*innen:  
Bitta Farzin, farzin@psz-duesseldorf.de

Schriftliches in den Hilfen zur Erziehung: Berichte verfassen, 
Beobachtungen dokumentieren und Strukturhilfen nutzen
Referent*innen: Team HiEr - Bitta Farzin, Morad Jafari, Hela Meier 

Ort: Gruppenraum des PSZ Düsseldorf, 3.Etage 

Di. 23.01.2024 
10:00 – 13:00 Uhr

Kinderschutz in der ambulanten Hilfe: Welche Verantwortung 
trage ich als Fachkraft?
Referent*innen: Sabine Rauch und Bitta Farzin  

Ort: Gruppenraum des PSZ Düsseldorf, 3. Etage 

Mi. 17.04.2024 
10:00 – 13:00 Uhr

Psychohygiene-Selbstfürsorge für Fachkräfte im ambulanten 
Bereich
Referent*innen: Sabine Rauch 

Ort: Gruppenraum des PSZ Düsseldorf, 3.Etage 

auf Anfrage

Angebote für 
Sprachmitt- 
ler*innen in der 
Beratung und 
Therapie von 
Geflüchteten
Verbindliche Anmeldung  
ist erforderlich unter: 
fortbildung@psz-duesseldorf.de

Ansprechpartner*innen: 
Ana Berking, berking@psz-duesseldorf.de

Organisatorisches Treffen für Sprachmittler*innen
Wir wollen bei einem gemütlichen Frühstück alle Fragen rund um Verträge, 
Abrechnungsformulare und Sonstiges für das kommende Jahr besprechen. 

Referent*innen: Ana Berking und Sabine Rauch

Ort: Gruppenraum des PSZ Düsseldorf, 3. Etage

Mi. 17.01.2024 
10:00 – 12:00 Uhr

Grundlagenschulung: Sprachmittlung im Psychosozialen Kontext 
von Beratung, Stabilisierung und Therapie
Referent*innen: Sabine Rauch 

Ort: Gruppenraum des PSZ Düsseldorf, 3. Etage

Mi. 28.02.2024 
10:00 – 13:00 Uhr

Fortbildungsveranstaltungen 
Für PSZ-Veranstaltungen sind verbindliche Anmeldungen unter fortbildung@psz-duesseldorf.de erforderlich. Die Teilnahme ist meist kostenfrei, aber nur 
nach vorheriger Anmeldung möglich. Inhaltliche Rückfragen bitte an die jeweils genannten Ansprechpartner*innen. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!
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Alle Veranstaltungen finden im PSZ Düsseldorf e.V., Benrather Straße 7, 40213 Düsseldorf oder per zoom statt, wenn nichts anderes angegeben ist.
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Fortbildungsveranstaltungen 
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Veranstaltungen 
auf Arabisch
Verbindliche Anmeldung  
ist erforderlich unter: 
khattab@psz-duesseldorf.de

Ansprechpartner*innen:

Dr. (Ain Shams Univ. Cairo) Heba Khattab, 
Psychologin, Heilpraktikerin 
(Psychotherapie)

Diese Veranstaltungen richten sich an arabischsprachige Teilnehmer*innen 
(Jugendliche und Erwachsene, an arabischsprachige Geflüchtete sowie an 
arabischsprachige Fachkräfte).
Es handelt sich um Informationsveranstaltungen mit Vortrag und der Möglichkeit, 
Fragen zu stellen. In den Präsenzveranstaltungen besteht die Möglichkeit zur 
Kleingruppenarbeit.

Positive Psychologie in Krisenzeiten
Referent*innen: Dr. Heba Khattab

Ort: Gruppenraum des PSZ Düsseldorf, 3. Etage 

Do. 11.01.2024 
17:00 – 19:00 Uhr

Humanität – Wie ich meine Humanität während stressigen 
Situationen bewahren kann
Referent*innen: Dr. Heba Khattab

Ort: Gruppenraum des PSZ Düsseldorf, 3. Etage 

Fr. 08.03.2024 
17:00 – 19:00 Uhr

Balance zwischen Integration und dem Bewahren  
meiner Identität
Referent*innen: Dr. Heba Khattab

Ort: Gruppenraum des PSZ Düsseldorf, 3. Etage 

Fr. 24.05.2024 
17:00 – 19:00 Uhr

Angebote für 
Sprachmitt- 
ler*innen in der 
Beratung und 
Therapie von 
Geflüchteten
Verbindliche Anmeldung  
ist erforderlich unter: 
fortbildung@psz-duesseldorf.de

Ansprechpartner*innen:

Ana Berking, berking@psz-duesseldorf.de

Sabine Rauch,  
rauch@psz-duesseldorf.de

Sprachmittler*innenabend
Möglichkeit zum Austausch von Sprachmittler*innen untereinander in lockerer 
Atmosphäre und mit Fokus auf inhaltlich relevante Themen 

Referent*innen: Ana Berking

Ort: Gruppenraum des PSZ Düsseldorf, 3. Etage

Do. 18.04.2024 
18:00 – 19:30 Uhr

Meine professionelle Rolle als Sprachmittler*in
Da es hierzu immer wieder neu Klarheit braucht, laden wir ein zu Input, Reflexion und 
Erfahrungsaustausch mit neuen und erfahrenen Sprachmittler*innen

Referent*innen: Veronika Wolf

Ort: Gruppenraum des PSZ Düsseldorf, 3. Etage

Do. 06.06.2024 
10:00 – 13:00 Uhr

(Einzel-)Supervision für Sprachmittler*innen, die bei uns in  
Beratung und Therapie tätig sind, bieten wir nach Bedarf jederzeit an.

Ansprechpartner*innen: Sabine Rauch

auf Anfrage
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>Angebote für Inhouse-Fortbildungen 2024
Wir bieten Ihnen nach Rücksprache gerne maßgeschneiderte Fortbildungsmaßnahmen und Workshops bei Ihnen vor Ort an. 
Bitte sprechen Sie uns an. Eine Auswahl an möglichen Themen finden Sie nachfolgend:

Minderjährige Geflüchtete: Belastungen erkennen und Resilienzen stärken
Die Inhouse-Schulung richtet sich an alle, die mit der Zielgruppe der minderjährigen Geflüchteten arbeiten, u. a. an Trägervertreter und Fachkräfte der Jugendhilfe, 
öffentliche und freie Träger, an Schulpersonal, an Mitarbeiter*innen von Jugendämtern sowie an Vormünder und Fachkräfte aus Unterbringungseinrichtungen, 
Jugendmigrationsdiensten, aber auch Eltern und Bezugspersonen. Zeitrahmen: halber bis ganzer Tag plus Angebot der Nachlese.
Bitte sprechen Sie uns an: Carina Heyde, heyde@psz-duesseldorf.de und Miguel Temprano, temprano@psz-duesseldorf.de

Inhouse-Fortbildungen für Sprachmittler*innen sowie für Fachkräfte,  
die mit Sprachmittlung arbeiten
Neben den Fortbildungen zur Sprachmittlung (s. umseitig) bieten wir Ihnen auch gerne in Ihren Räumlichkeiten Inhouse-Schulungen für Sprachmittler*innen zu folgenden 
Themen an: Kommunikationsgrundlagen, die Rolle des Sprach- und Integrationsmittelnden, Setting Beratung und Therapie, die eigene Migration als Erfahrung und 
Ressource, Ausländer- und Asylrecht für Sprachmittelnde, Soziale Kompetenz, Dolmetsch-Training. Für Fachkräfte, die Sprachmittler*innen einsetzen, bieten wir 
Einführungs- und Vertiefungsveranstaltungen zur Arbeit mit Sprachmittlung in Beratung und Therapie an, z. B. Gesprächsatmosphäre zu dritt, Ablauf und Setting-
Gestaltung, Rollenklärung, schwierige Gesprächssituationen. Außerdem bieten wir bei Bedarf Supervisionstermine an (Einzel- und Gruppenanfragen möglich). Zeitrahmen: 
zwei- bis vierstündig.
Bitte sprechen Sie uns an: Ana Berking, berking@psz-duesseldorf.de 

Selbstfürsorge und Schutz vor eigenen Belastungen in der Geflüchtetenarbeit
In der Arbeit mit hoch belasteten Menschen in desolaten Lebenslagen passiert es leicht, dass engagierte Fachkräfte oder Ehrenamtliche eigene Grenzen nicht wahren und 
subjektive Belastungen stark ansteigen. Mit einer theoretischen Einführung und praktischen Übungen sowie regem Austausch zum Thema Selbstfürsorge möchten wir 
hilfreiche Haltungen und Strategien vermitteln, um auf Dauer in diesem anspruchsvollen Arbeitsfeld bei Kräften zu bleiben. Zeitrahmen: ein halber bis ein ganzer Tag.
Bitte sprechen Sie uns an: Sabine Rauch (rauch@psz-duesseldorf.de)

Umgang mit traumatisierten Geflüchteten
Diese Inhouse-Schulung kann für die spezifischen Bedarfe verschiedener Zielgruppen angeboten werden, z. B. für Mitarbeiter*innen in Flüchtlingsunterkünften, 
Beratungsstellen, Behörden, Jugendhilfeeinrichtungen sowie Ehrenamtliche etc. Geboten wird ein Einblick in folgende Fragen: Was unterscheidet Stress und Trauma, wie 
wirken sich traumatische Belastungen aus, welche Symptome können bei Traumafolgestörungen auftreten? Anhand praktischer Empfehlungen wird reflektiert, wie 
verschiedene Berufsgruppen in ihrer Tätigkeit stabilisierend wirken können. Abschließend geht es um den Schutz vor eigenen beruflichen Belastungen. Zeitrahmen: ein 
halber bis ganzer Tag.
Bitte sprechen Sie uns an: Eva van Keuk, keuk@psz-duesseldorf.de, und die Kolleg*innen des DüsselNETZ

Empowerment für Mitarbeiter*innen in Unterkünften, die mit Familien arbeiten
Erfahrungen mit Rassismus und Diskriminierung für sich benennen und einordnen zu können und Wege des persönlichen Umgangs damit zu finden, kann ein stärkender 
Anteil für einen stabilen Arbeitsalltag sein. Mit dieser Fortbildung soll ein Raum bereitgestellt werden, in dem Erfahrungen geteilt und Strategien ausgetauscht werden 
können, die im Arbeitsalltag hilfreich sein können. Unser Ziel ist es, im Sinne von Empowerment (Selbstermächtigung) Handlungsspielräume zu eröffnen, um so auch die 
Familien, die betreut werden, besser begleiten und ggf. schützen zu können.
Bitte sprechen Sie uns an: Sabine Rauch, rauch@psz-duesseldorf.de  

Dürfen wir Sie monatlich informieren?
Aktuelle Informationen aus dem PSZ sowie zu den Veranstaltungen für den Folgemonat erhalten Sie in unserem Mailing. Hierfür können Sie sich auf unserer Website 
unter https://psz-duesseldorf.de/mailing/ anmelden. Unter https://psz-duesseldorf.de/aktuell/ können Sie auch die aktuellen und zurückliegenden Mailings aufrufen.


